
Gemeinsam
Zukunft 

schaffen.

tom schröder
Alter:  19 Jahre

Beruf:  Dualer Student BWL

Interessen:  Joggen, Fitnessstudio  

motivation: 
„Ich bin in Timmendorf aufgewachsen und von klein 
auf zu Schule gegangen. Ich habe selbst erlebt, an 
welchen Stellen die Bildung vor Ort verbessert und  
an die Zukunft angepasst werden muss. Ich möchte  
in die Politik, um diese Themen anzupacken und  
zu verändern.“ 

   am 14. mai ist 
kommunalwahl.

beide stimmen     
  für die fdP.

kontakt
Tom Schröder
Wohnhaft in der Hermann-Kröger-Straße und 
kandidiert für den Wahlkreis 5
Mobil:  0152 – 532 99 553
E-Mail: schroeder@fdp-timmendorferstrand.de

treffen sie uns:

22.04. ca. 9 – 13 h, Bäckerei BREDE,  
 Bahnhofstraße 17,  
 23669 Timmendorfer Strand

29.04. ca. 9 – 13 h, EDEka-MaRkt Jens  
 Paduaweg 3, 23669 Niendorf

06.05. ca. 9 – 13 h, FaMILa  
 Höppnerweg 8,  
 23669 Timmendorfer Strand 

13.05. ca. 9 – 13 h, aLDI 
 Höppnerweg 14, 
 23669 Timmendorfer Strand

Wenn Sie gerne wählen möchten, aber  
gerade nicht so „gut zu Fuß“ sind:

Rufen Sie uns gerne an!  
Wir bringen Sie kostenlos ins Wahllokal und 
wieder nach Hause.

Sibylle Czayka: 0171 – 473 69 88



weitere infos unter

ein neues team für  
timmendorfer strand
Für die Kommunalwahl 2023 und für den Gemeinderat 
tritt die FDP mit einem neuen und jungen Team für Sie an. 
Die FDP hat traditionell eine starke Wählerschaft. 

Es gibt sehr viel zu tun in unserer Gemeinde. Wenn  
wir etwas bewegen wollen, dann brauchen wir eine  
starke Fraktion im Gemeinderat. Und dazu brauchen wir 
Ihr Vertrauen auch für eine FDP in der Kommunalpolitik. 

Für unseren Ort, in dem wir alle leben und den wir 
lebenswert erhalten möchten.

Wir brauchen Ihre beiden Stimmen.

ihre kandidaten
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strandPark nicht 
kommerZialisieren – wahrer luxus 
heisst heute VerZicht.  
Der Strandpark mit dem Seepferdchen-Brunnen und  
der trinkkurhalle soll erhalten werden. 

Gerade diese Grünfläche im Herzen von Timmendorfer 
Strand soll uns Bürgerinnen und Bürgern und unseren  
Gästen frei zur Verfügung bleiben. 

wirtschaft, tourismus und natur 
dürfen keine GeGensätZe sein.  
Die Gesundheit unserer touristischen Wirtschaft ist in  
hohem Maße davon abhängig, dass wir mit unserer Natur 
sorgsam umgehen, seien es der Strandwald, die Aalbeek 
mit dem Vogelpark oder die anderen Schutzgebiete. 

Auch unser Blühbiotop oder unsere bienenfreundlichen  
Projekte machen unseren Ort lebenswert und insbesondere 
– Für uns ebenso, wie für unsere Gäste. 

Wir müssen unsere Wirtschaft nachhaltig ausbauen,  
damit die Natur geschont wird. Dazu gehört auch die  
Lenkung und Regulierung der tagesgäste. 
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das rückGrat des tourismus ist 
unser strand. 
Er ist der Hauptmagnet für die Gäste und Großveran- 
staltungen – die ihrerseits Gäste (und Einheimische)  
anlocken. Ihn gilt es in erster Linie zu schützen.

Wir setzen uns ein für Maßnahmen wie 

•	 den	Bau	von	Buhnen,

•	 regelmäßige	Sandaufspülungen.

•	 Schaffung	von	Wassersportangeboten	

unsere Zukunft hänGt  
an den menschen, die sie Gestalten 
werden. 
und das sind unsere kinder! 
Für unsere Kleinsten stehen ausreichend Kindergarten-
plätze zur Verfügung. Das ist eine großartige Leistung 
unserer Gemeinde, hier darf nicht nachgelassen werden.
Unsere Schulen sind dank eines hohen Engagements 
vieler Beteiligter und einer schulübergreifenden Zusam-
menarbeit auf einem hohen Niveau. 

Die GGS Europaschule ist in einem maroden Zustand.  
Hier muss ein moderner Neubau entstehen.  
Die turnhalle am OGt sollte durch einen Neubau  
ersetzt werden. 

Ich werde die Jugendarbeit ebenso unterstützen.  
Ich will die bestmögliche Integration  
für (Kriegs-) Flüchtlinge  
gestalten und anbieten.

Gemeinsam
Zukunft 

schaffen.

beide stimmen     
  für die fdP.


